
POWER-CHILD E.V.   
DAS THEATER-PRÄVENTIONSPROJEKT FÜR GRUNDSCHULEN 

Das Theater-Präventionsprojekt  Sag JA zu Dir und NEIN im richtigen Moment  
an Grundschulen 
 
„Wer Dich wann berühren darf, entscheidest Du allein!“  - dieses Zitat aus der Power-Child 
Eigenproduktion „NEIN heißt NEIN“ zur Stärkung von Grundschulkindern fasst den Inhalt des 
Theaterstücks optimal zusammen. Diese Botschaft klingt einfach, ist aber für viele Kinder nicht 
selbstverständlich.  

 
Mit dem Theaterstück „NEIN heißt NEIN“ hat Power-Child e.V. 
seine, seit 2004 gesammelten Erfahrungen aus dem Bereich der 
Prävention an Grundschulen in Zusammenarbeit mit 
renommierten Experten, dem Autorenteam Kerstin und Mathias 
Forster und dem „kleinen Theater – Kammerspiele Landshut“ in 
der Intendanz von Sven Grunert, in ein eigenes Stück einfließen 
lassen.  
 
Mit dem Theater-Präventionsprojekt stärkt der gemeinnützige 
Verein Power-Child Grundschüler auf eine Weise, die ihnen 
Spaß macht und dabei nachhaltig wirkt. Kinder in ihrem 
Selbstbewusstsein zu stärken und damit sexuelle Gewalt zu 
verhindern, das ist das Ziel des Vereins.  
 
Mit dem Theater-Präventionsprojekt „NEIN heißt NEIN“ wurden 
allein im Jahr 2011 10.971 Kinder, Eltern und Lehrer erreicht.  
 

 
 
Projektorganisation:  Kerstin Mayr-Strotmann 
    kerstin.mayr-strotmann@power-child.de 
 
 

 

  


